
Jahresprogramm 
2019/20

September 2019 bis Juni 2020
SEPTEMBER 2019

1.  ZENSIERT & VERFOLGT: KULTUR UNTER DRUCK 
06. – 08.09.2019 
Erstarkende autoritäre Systeme in Osteuropa setzen Kunst- und Kulturschaf- 
fende zunehmend unter Druck. Wir diskutieren ihre Lage in Sowjetzeiten,  
die aktuelle Situation sowie politische und ästhetische Wirksamkeit 
zwischen offener Opposition und Wirken im Untergrund.

2. HAPPYEND? 
13. – 15.09.2019 
Waren wir nicht früher mehr ins Gelingen verliebt statt ins Scheitern? 
Offensichtlich blühen heute in düsteren Prognosen die Geschäfte mit der  
Angst. Müssen wir das Hoffen wieder lernen? Happyend? Alles wird gut! 

3.  SMARTPHONE, TABLET UND PC – WAS MACHT DAS MIT DEM GEHIRN?
 19. – 20.09.2019
 Dass digitale Medien gravierenden Einfluss auf unser Leben haben, ist eine  

Binsenweisheit. Wie wirken sie sich auf die Entwicklung von Kindern und  
Jugendlichen aus? 7. Medienforum der Evang.-Luth. Kirche in Bayern  

4.  DIE SCHÖNE KUNST DER HÖFLICHKEIT
 30.09.2019 

Viele spüren eine Verunsicherung, was die Formen des Umgangs der 
Menschen untereinander angeht. Auf die Haltung kommt es an. Respekt  
und Wertschätzung sind nicht nur auf dem Parkett, sondern auch in der   
Gesellschaft die Voraussetzung für ein gelingendes Miteinander. 
Tutzinger Salon 

OKTOBER 2019

5.  GUT ESSEN MIT GENOME EDITING?
01. – 02.10.2019 
Neue Pflanzenzüchtungstechnologien wie CRISPR/Cas könnten die   
Nachhaltigkeit in der Landwirtschaft verbessern. Sind sie auch gut für die  
Verbraucher? Wie weit reicht unsere Wahlfreiheit und welche Informationen  
benötigen wir, um verantwortlich zu entscheiden?

6. TONY CRAGG – SKULPTUREN
04. – 06.10.2019 / Tutzing/Kochel  
Kreise, Ellipsen, Stapel, Bewegung – Tony Craggs Skulpturen suchen im Na-
turbezug die Grundstrukturen organischen Lebens. Plastiken wie ein Haut- 
Ich mit osmotischer Membran: Spürst du den Eros allen materialen Seins? 

rendel / VII 
7.  GENDER.BODY.HEALTH.

11. – 12.10.2019
Die Medizin ist oft geschlechterblind, lautet ein gängiger Vorwurf. Stimmt  
das? Ist Geschlecht ein (Risiko-)Faktor? Wir schauen interdisziplinär auf   
Sex und Gender in Wissenschaft und klinischer Praxis. 
Ferienakademie für Student*innen und Wissenschaftler*innen  

8.  #JUNGESEUROPA. WE ARE ONE
18. – 20.10.2019
Viele junge Leute haben dieses Jahr zum ersten Mal ihre Stimme für Europa  
abgegeben. Mit welchen Wünschen und Visionen wollen sie Europa gestal-
ten? Wofür setzt sich Politik von und mit jungen Menschen nach der Euro-
pawahl ein? Junges Forum 

9.  AUS DIALOG WIRD STADT – WIR MÜSSEN REDEN!
 24.10.2019 

Politikerinnen, Bürger, Planerinnen und Investoren verfolgen verschiedene 
Interessen auf dem Weg zum gleichen Ziel. Eine funktionierende Stadt 
entsteht, wenn die Akteure den kleinsten gemeinsamen Nenner finden. 
Eine lebenswerte Stadt braucht aber mehr. Wir zeigen Lösungen.

10.  PFLEGENOTSTAND – NOTSTANDSPFLEGE?
25. – 27.10.2019
So geht es nicht weiter! Demografiestudien und Wohlfahrtsverbände sehen  
den Pflegekollaps voraus. Was ist zu fordern und was ist zu tun? Welche Rolle
kommt Gesundheitspolitik, öffentlicher Hand, Kirche und Wohlfahrt in 
dieser Situation zu? 

NOVEMBER 2019 

11.  BAUERNLEBEN
01. – 03.11.2019
Ochs und Pflug haben längst ausgedient. Der Landwirt von heute ist 
Agraringenieur und Unternehmer. Existenzkampf im Schraubstock von EU,
Technik, Markt und Nachhaltigkeit: Wohin entwickelt sich der Stand 
zwischen Tradition und Moderne?  

12.  • MOBILITÄT DER ZUKUNFT
03. – 04.11.2019 
Antriebssysteme, Treibstoffe, Verkehrskonzepte – was wird sich durchsetzen?  
Welche Potenziale haben Vernetzung und Digitalisierung? Und wie passen  
Mobilität und Lebensqualität für die Bürger in Stadt und Land zusammen?
Dialogreihe: Innovation und Verantwortung 

13.  PLACE TO BE. RÄUME DER POLITISCHEN BILDUNG   
08.11.2019 / Frankfurt am Main
Politische Bildung passiert – aber wo? Welche Synergien gibt und braucht  
es  in der (außer-)schulischen politischen Bildungsarbeit? Ein Barcamp mit  
und für MultiplikatorInnen der Jugendarbeit. Junges Forum

14. METALLE – VORAUSSETZUNG DER DIGITALEN TRANSFORMATION
08. – 10.11.2019 
Postfossil geht, postmetallisch nicht. Metalle werden in der Mobilitätswende  
und digitalen Transformation noch wichtiger. Die Digitalisierung be-
schleunigt die Zerstreuung und Verschwendung der Metalle. Wie kann   
Metallbewusstsein nachhaltig gefördert werden?

15. NOCH ERSCHÖPFT – ODER SCHON KRANK?
11. – 12.11.2019 
Depression und Burnout hängen zusammen. Wann aber wird Erschöp-
fung zur Krankheit? Welche Arbeitsbedingungen schützen vor und welche 
fördern Depression? Wie hängt gesunde Lebensfreude mit Sinnfindung und 
Anerkennung zusammen? 

16.  30 JAHRE FRIEDLICHE REVOLUTION
15. – 17.11.2019
Der Fall der Mauer 1989: erstmalig Freiheit durch eine friedliche Ablösung  
der Diktatur. Jubel, Träume, Hoffnungen und mehr schreiben Geschichte.  
Was ist daraus geworden? Herbsttagung des Politischen Clubs  

17.  FÜR GESUNDHEIT SORGEN
22. – 24.11.2019 / Rothenburg ob der Tauber   
Medizin und Pflege dienen der Gesundheit, so auch Psychotherapie und   
Seelsorge. Was trennt oder eint diese Disziplinen im Bemühen um eine 
tragfähige gesamtgesellschaftliche Sorge, die Leib und Seele im Blick behält?  
Medizin-Theologie-Symposium 

18. SMART WORLD – SMART CULTURE?
22. – 24.11.2019 
Wie verändert der digitale Wandel Gesellschaft, Kultur und ihre Einrichtun-
gen? Löst künstliche Intelligenz bald die kreative ab? Inhalte, Strukturen, 
Prozesse: Die Tagung spürt dem Entwicklungspotenzial von Digitalisierung 
für Kultur nach. Kulturpolitisches Forum

19.  DU.BIST.TRANSFORMATION! 
28. – 29.11.2019 
Jede/r Einzelne kann etwas in der Transformation tun: als Konsument, 
politische Aktivistin, in der Arbeit. Ab jetzt, nicht erst ab morgen. 
Transformation ist ein sozio-ökonomischer und ökologischer Prozess.
Tutzinger Transformationstagung  

20.  FRIEDRICH NIETZSCHE UND DIE MAGIE DES EXTREMS
29.11. – 01.12.2019
Er war ein Motor der Moderne und das Sprungbrett zur Postpostmoderne.  
Wie meistert der Mensch, nach Nietzsche Tier auf einem Seil, sein Leben bar  
aller Gewissheit und Sicherheit, ohne Netz? 

DEZEMBER 2019

21.  DISKURSIVER FUNKENFLUG. JUNGE POLITISCHE PHILOSOPHIE 
06. – 08.12.2019
Wie kann Wissen aus Ethik und Philosophie in politisches Handeln 
umgesetzt werden? Was könnte eine Haltung der Failosophy bewirken? 
Verantwortung ist auch im Netz neu zu diskutieren. Was ist das für 
eine Digitalethik? Junges Forum  

22.  GOTT IST GANZ ANDERS   
13. – 15.12.2019 
So dröhnte Karl Barths Römerbrief vor hundert Jahren. Die Dialektische   
Theologie legte sich mit allen an, Frommen wie Gottlosen. Radikale 
Menschenfreundlichkeit als Geheimnis des fernen wie nahen Gottes? 

23.  WEIHNACHTEN – ZEIT DER FREUDE?!
20. – 22.12.2019
Manche lassen nichts aus an Vorbereitungen auf das Fest, andere meiden den
Stress. Das Entscheidende bleibt unverfügbar: die Freude. Die Tagung lädt 
ein, ihre Spuren zu suchen in Literatur, Musik, Malerei, Psychotherapie und 

 Spiritualität.
Haerendel / VII 

24.  IM WIRTSCHAFTSWUNDERLAND
30.12.2019 – 01.01.2020  
In den Mühen des Wiederaufbaus lockt Wohlstand – der Volkswagen und  
von Ferne der Fernseher. Die Amis machen es vor: Wie cool ist James Dean!  
Und erst der King of Rock ’n’ Roll! Aber deutsch bleibt deutsch, Schuld 
inbegriffen. Eine nicht nur nostalgische Reise in die Fifties. 

 Silvestertagung

JANUAR 2020

25.  AKTIV VORAN – ALT WERDEN IM QUARTIER
08. – 09.01.2020 
Wie Menschen im Alter wohnen und leben, hängt nicht nur von persönli-
chen Ressourcen ab. Wohnumfeld und Sorgekultur bestimmen das Maß an  
Nachbarschaft und Menschlichkeit: Eine Gestaltungsaufgabe für Kommune,  
Kirche und Wohlfahrt. Tutzinger Quartierstagung  

26.  DIE OFFENE GESELLSCHAFT UND IHRE FEINDE 
10. – 12.01.2020 
Karl Poppers Buchtitel bleibt aktuell. Braunes braut sich wieder zusammen.  
Wem das bunte Multi, Pluri, Poly Angst macht, ist für Freund-Feind-Schema-
ta verführbar. Wider Schwarz-Weiß, für United Colors! 

27. REPUBLIK UND LITERATUR NACH DEN WELTKRIEGEN 
17. – 19.01.2020 
Literaten haben die Entstehung der Weimarer und der Bonner Republik 
begleitet und sich ihren Reim auf die Demokratie gemacht. Politik inspirierte
Literatur – und umgekehrt? Aufrüttelnde Texte lassen republikanische 
Anfänge aufleben.

28.  DAS ERZÄHLEN DER WELT
24. – 26.01.2020
Es fehlt an tragfähigen Narrativen für unsere Zukunft. Wie müssten sie   
gestrickt sein, damit sie mitreißen, verbinden und einfachen Wahrheiten   
etwas entgegensetzen können? Wir diskutieren auch mit denen, die immer  
schon Welten entworfen haben: Autorinnen, Filmemachern und Game   

 Designerinnen.

29.  IM RAUSCH
31.01. – 02.02.2020 
Jeder sucht und sehnt, doch niemand will abhängig sein von der Sucht nach  
Substanzen oder Reizfaktoren. Manche schätzen am Rausch sein kreatives  
Potenzial, doch alle fürchten seine zerstörerische Wirkung. Was muss 
Gesellschaft tolerieren, sublimieren oder unterbinden?   

FEBRUAR 2020

30.  UKRAINE: DIE ORTHODOXE KIRCHE VOR DEM SCHISMA? 
07. – 08.02.2020 / München
Mehr als 27 Jahre nach der staatlichen Unabhängigkeit löst sich die Ukraine  
auch auf religiösem Gebiet von Moskau. Was sind die innerorthodoxen und  
die ökumenischen Konsequenzen? Und was bedeuten die Entwicklungen für  
das Verständnis von der Einheit der Kirche? 
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31.  DIE RENTENPOLITIK VOR ZUKUNFTSENTSCHEIDUNGEN
12. – 14.02.2020 
Die Rentenversicherung steht vor grundlegenden Reformen. Mit dem 
Ringen um ihre Zukunft ist auch ein Wettstreit der politischen Konzepte  
entbrannt. Armutssicherung, Leistungs- und Generationengerechtigkeit? 
Ein Expertendialog um mögliche Antworten.

32.  ARTENVIELFALT IM WALD 
14. – 16.02.2020 
Waren in der Vergangenheit die Wälder vielfach durch Eintönigkeit 
gekennzeichnet, fördert die Waldwirtschaft heute Artenvielfalt. Dazu bedarf  
es einer Schärfung des Blicks auf die oftmals versteckte Artenfülle im Wald.  
Tagung zu Wald, Forst, Holz  

33.  ABITUR – UND DANN?
21. – 22.02.2020 
Was will ich? Was kann ich? Wovon träume ich? Nach dem Abitur können  
die richtige Frage zum richtigen Zeitpunkt, ein inspirierender Gedanke oder 
Begegnungen mit Peers entscheidend sein. Junges Forum

MÄRZ 2020

34. DES TEUFELS GEIGER 
 03.03.2020

Niccolò Paganini kommt 1782 als Sohn eines Hafenarbeiters in Genua zur  
Welt. Jahre später hypnotisieren seine „Teufelstriller“ auf der Geige die Men-
schen in ganz Europa. Sein Spiel, seine Karriere, sein Aufzug – kann da alles 
mit rechten Dingen zugehen? Ein Abend zwischen Legende, Gerücht und

 Tatsache. Tutzinger Salon

35.  STAATSAUFGABEN IN TRANSFORMATIONSPROZESSEN
04. – 06.03.2020
Welche Rolle kommt dem öffentlichen Sektor in gesellschaftlichen Trans-
formationsprozessen zu? Wie bleiben Staaten handlungsfähig, wenn Politik- 
skepsis und ökonomischer Nationalismus stärker werden? Zur Entwicklung
von Spielregeln nachhaltiger Wirtschaft.

36.  DAS KRANKE HERZ 
06. – 08.03.2020 
Menschen erahnen Zusammenhänge zwischen Körper und Seele. Wie 
spiegelt sich dies in Behandlungsansätzen? Spielen (Tiefen-)Psychologie, 
Körpertherapie und rationale Medizin – z.B. in der Kardiologie – ange-
messen zusammen? 

37.  DIE ZUKUNFT DER MOBILITÄT
 09.03.2020 

Mobilsein ist ein Muss in modernen Gesellschaften. Doch die Mobilität ist  
teuer erkauft: Umweltbelastungen, Verkehrsinfarkt, Lärm, Unfälle. Wie   
werden wir uns künftig fortbewegen?
9. Tutzinger Rede in der Reihe „Zukunft Mensch“   

Held  
38.  TÄTIGSEIN IN DER POSTWACHSTUMSGESELLSCHAFT

13. – 15.03.2020
Das Wirtschafts- und Gesellschaftssystem ist von Erwerbsarbeit und Wachs-
tum abhängig. Um sich davon zu befreien, muss statt bezahlter Arbeit das  
Tätigsein im Mittelpunkt stehen: für sich, andere, die Gemeinschaft.

39.  FAMILIENPOLITIK ALS VERFASSUNGSAUFTRAG
20. – 22.03.2020
In der gesellschaftlichen und politischen Debatte, aber auch in der 
Wissenschaft, sind einzelne Ziele der Familienpolitik heftig umstritten. 
Mit  einer Bestandsaufnahme verbindet sich die Suche nach tragfähigen 

 Perspektiven. Frühjahrstagung des Politischen Clubs 

40.  • WO BLEIBT DAS „WIR“ IN DER PERSONALISIERTEN MEDIZIN?
22. – 23.03.2020
Medizin nach Maß soll individuell und präzise sein. Diagnostische Verfah-
ren, Big Data und Genomik entwickeln sich weiter. Wie kann aus der   
Medizin für den Einzelnen eine Medizin für alle werden? 
Dialogreihe: Innovation und Verantwortung

r /  
41.  #COURAGE: DIGITAL UND VERNETZT

25. – 27.03.2020 
Die digitale Zivilgesellschaft wächst, genauso wie das Bewusstsein, dass wir  
unsere Zukunft selbst in die Hand nehmen müssen. Wo können etablierte  
und neue Akteure voneinander lernen, wie sehen mutmachende Beispiele  
aus? Eine Tagung für mehr Digitalcourage! 

Wunderlich / V 
42.  MEET & BE CREATIVE – FÜR EIN NEUES WIR! 
 29.03.2020 

Begegnungen können schnelllebig sein. Erst durch gemeinsames Tun 
bekommen sie ihre Tiefe und Wirkung. Wir wollen zusammen künstlerisch  
kreativ sein – und interreligiös einander neu begegnen. Junges Forum 

APRIL 2020

43.  ALS OB KEIN GOTT SEI
03. – 05.04.2020 
Dietrich Bonhoeffer ist auch 75 Jahre nach seinem Tod aktuell. Die säkulare  
Welt war ihm die Gott nahe Welt. Fromm und kritisch zugleich, in Extre- 
men gewogen: Widerstand und Ergebung. Von guten Mächten wunderbar  

 geborgen? 
Hahn / I  

44. SPRACHE(N) DER LIEBE
06. – 09.04.2020
An Worten fehlt es nicht: überall Kommentare, Botschaften, Nachrichten… 
Wo aber wird eine Sprache des Herzens hörbar? Die Tagung entdeckt 
Dialogisches in Literatur, Spiritualität, Musik, Theater und Psychologie.   
Stationen der Karwoche – reflektiert als Liebesgeschichte. 
Tagung in der Karwoche

45.  DEUTSCHLAND IN DER STUNDE NULL
17. – 19.4.2020 
Vor 75 Jahren: Während das NS-Regime erodiert, oft gewaltsam bis zum   
Letzten, gerät die Gesellschaft in Bewegung. Viele machen sich auf die 
Suche: nach Familie und alter oder neuer Heimat, aber auch nach 
moralischem Halt. Es ist die Stunde der Überlebenden und Rückkehrer.

46.  DIE GEWALT UND DAS RECHT 
24. – 26.04.2020 
Was Menschen einander antun, scheint grenzenlos. Allerorten Destruktion,  
sogar als Unterhaltung. Was ist das, was in uns lügt, stiehlt, hurt und mordet?  
Dabei ringt der Hang zum Bösen mit der Anlage zum Guten: Wie steht es  
um Kraft, Ansehen und Wirkmacht des Rechts?  
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30.12.2019 – 01.01.2020  
In den Mühen des Wiederaufbaus lockt Wohlstand – der Volkswagen und  
von Ferne der Fernseher. Die Amis machen es vor: Wie cool ist James Dean!  
Und erst der King of Rock ’n’ Roll! Aber deutsch bleibt deutsch, Schuld 
inbegriffen. Eine nicht nur nostalgische Reise in die Fifties. 

 Silvestertagung

JANUAR 2020

25.  AKTIV VORAN – ALT WERDEN IM QUARTIER
08. – 09.01.2020 
Wie Menschen im Alter wohnen und leben, hängt nicht nur von persönli-
chen Ressourcen ab. Wohnumfeld und Sorgekultur bestimmen das Maß an  
Nachbarschaft und Menschlichkeit: Eine Gestaltungsaufgabe für Kommune,  
Kirche und Wohlfahrt. Tutzinger Quartierstagung  

26.  DIE OFFENE GESELLSCHAFT UND IHRE FEINDE 
10. – 12.01.2020 
Karl Poppers Buchtitel bleibt aktuell. Braunes braut sich wieder zusammen.  
Wem das bunte Multi, Pluri, Poly Angst macht, ist für Freund-Feind-Schema-
ta verführbar. Wider Schwarz-Weiß, für United Colors! 

27. REPUBLIK UND LITERATUR NACH DEN WELTKRIEGEN 
17. – 19.01.2020 
Literaten haben die Entstehung der Weimarer und der Bonner Republik 
begleitet und sich ihren Reim auf die Demokratie gemacht. Politik inspirierte
Literatur – und umgekehrt? Aufrüttelnde Texte lassen republikanische 
Anfänge aufleben.

28.  DAS ERZÄHLEN DER WELT
24. – 26.01.2020
Es fehlt an tragfähigen Narrativen für unsere Zukunft. Wie müssten sie   
gestrickt sein, damit sie mitreißen, verbinden und einfachen Wahrheiten   
etwas entgegensetzen können? Wir diskutieren auch mit denen, die immer  
schon Welten entworfen haben: Autorinnen, Filmemachern und Game   

 Designerinnen.

29.  IM RAUSCH
31.01. – 02.02.2020 
Jeder sucht und sehnt, doch niemand will abhängig sein von der Sucht nach  
Substanzen oder Reizfaktoren. Manche schätzen am Rausch sein kreatives  
Potenzial, doch alle fürchten seine zerstörerische Wirkung. Was muss 
Gesellschaft tolerieren, sublimieren oder unterbinden?   

FEBRUAR 2020

30.  UKRAINE: DIE ORTHODOXE KIRCHE VOR DEM SCHISMA? 
07. – 08.02.2020 / München
Mehr als 27 Jahre nach der staatlichen Unabhängigkeit löst sich die Ukraine  
auch auf religiösem Gebiet von Moskau. Was sind die innerorthodoxen und  
die ökumenischen Konsequenzen? Und was bedeuten die Entwicklungen für  
das Verständnis von der Einheit der Kirche? 
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31.  DIE RENTENPOLITIK VOR ZUKUNFTSENTSCHEIDUNGEN
12. – 14.02.2020 
Die Rentenversicherung steht vor grundlegenden Reformen. Mit dem 
Ringen um ihre Zukunft ist auch ein Wettstreit der politischen Konzepte  
entbrannt. Armutssicherung, Leistungs- und Generationengerechtigkeit? 
Ein Expertendialog um mögliche Antworten.

32.  ARTENVIELFALT IM WALD 
14. – 16.02.2020 
Waren in der Vergangenheit die Wälder vielfach durch Eintönigkeit 
gekennzeichnet, fördert die Waldwirtschaft heute Artenvielfalt. Dazu bedarf  
es einer Schärfung des Blicks auf die oftmals versteckte Artenfülle im Wald.  
Tagung zu Wald, Forst, Holz  

33.  ABITUR – UND DANN?
21. – 22.02.2020 
Was will ich? Was kann ich? Wovon träume ich? Nach dem Abitur können  
die richtige Frage zum richtigen Zeitpunkt, ein inspirierender Gedanke oder 
Begegnungen mit Peers entscheidend sein. Junges Forum

MÄRZ 2020

34. DES TEUFELS GEIGER 
 03.03.2020

Niccolò Paganini kommt 1782 als Sohn eines Hafenarbeiters in Genua zur  
Welt. Jahre später hypnotisieren seine „Teufelstriller“ auf der Geige die Men-
schen in ganz Europa. Sein Spiel, seine Karriere, sein Aufzug – kann da alles 
mit rechten Dingen zugehen? Ein Abend zwischen Legende, Gerücht und

 Tatsache. Tutzinger Salon

35.  STAATSAUFGABEN IN TRANSFORMATIONSPROZESSEN
04. – 06.03.2020
Welche Rolle kommt dem öffentlichen Sektor in gesellschaftlichen Trans-
formationsprozessen zu? Wie bleiben Staaten handlungsfähig, wenn Politik- 
skepsis und ökonomischer Nationalismus stärker werden? Zur Entwicklung
von Spielregeln nachhaltiger Wirtschaft.

36.  DAS KRANKE HERZ 
06. – 08.03.2020 
Menschen erahnen Zusammenhänge zwischen Körper und Seele. Wie 
spiegelt sich dies in Behandlungsansätzen? Spielen (Tiefen-)Psychologie, 
Körpertherapie und rationale Medizin – z.B. in der Kardiologie – ange-
messen zusammen? 

37.  DIE ZUKUNFT DER MOBILITÄT
 09.03.2020 

Mobilsein ist ein Muss in modernen Gesellschaften. Doch die Mobilität ist  
teuer erkauft: Umweltbelastungen, Verkehrsinfarkt, Lärm, Unfälle. Wie   
werden wir uns künftig fortbewegen?
9. Tutzinger Rede in der Reihe „Zukunft Mensch“   

Held  
38.  TÄTIGSEIN IN DER POSTWACHSTUMSGESELLSCHAFT

13. – 15.03.2020
Das Wirtschafts- und Gesellschaftssystem ist von Erwerbsarbeit und Wachs-
tum abhängig. Um sich davon zu befreien, muss statt bezahlter Arbeit das  
Tätigsein im Mittelpunkt stehen: für sich, andere, die Gemeinschaft.

39.  FAMILIENPOLITIK ALS VERFASSUNGSAUFTRAG
20. – 22.03.2020
In der gesellschaftlichen und politischen Debatte, aber auch in der 
Wissenschaft, sind einzelne Ziele der Familienpolitik heftig umstritten. 
Mit  einer Bestandsaufnahme verbindet sich die Suche nach tragfähigen 

 Perspektiven. Frühjahrstagung des Politischen Clubs 

40.  • WO BLEIBT DAS „WIR“ IN DER PERSONALISIERTEN MEDIZIN?
22. – 23.03.2020
Medizin nach Maß soll individuell und präzise sein. Diagnostische Verfah-
ren, Big Data und Genomik entwickeln sich weiter. Wie kann aus der   
Medizin für den Einzelnen eine Medizin für alle werden? 
Dialogreihe: Innovation und Verantwortung

r /  
41.  #COURAGE: DIGITAL UND VERNETZT

25. – 27.03.2020 
Die digitale Zivilgesellschaft wächst, genauso wie das Bewusstsein, dass wir  
unsere Zukunft selbst in die Hand nehmen müssen. Wo können etablierte  
und neue Akteure voneinander lernen, wie sehen mutmachende Beispiele  
aus? Eine Tagung für mehr Digitalcourage! 

Wunderlich / V 
42.  MEET & BE CREATIVE – FÜR EIN NEUES WIR! 
 29.03.2020 

Begegnungen können schnelllebig sein. Erst durch gemeinsames Tun 
bekommen sie ihre Tiefe und Wirkung. Wir wollen zusammen künstlerisch  
kreativ sein – und interreligiös einander neu begegnen. Junges Forum 

APRIL 2020

43.  ALS OB KEIN GOTT SEI
03. – 05.04.2020 
Dietrich Bonhoeffer ist auch 75 Jahre nach seinem Tod aktuell. Die säkulare  
Welt war ihm die Gott nahe Welt. Fromm und kritisch zugleich, in Extre- 
men gewogen: Widerstand und Ergebung. Von guten Mächten wunderbar  

 geborgen? 
Hahn / I  

44. SPRACHE(N) DER LIEBE
06. – 09.04.2020
An Worten fehlt es nicht: überall Kommentare, Botschaften, Nachrichten… 
Wo aber wird eine Sprache des Herzens hörbar? Die Tagung entdeckt 
Dialogisches in Literatur, Spiritualität, Musik, Theater und Psychologie.   
Stationen der Karwoche – reflektiert als Liebesgeschichte. 
Tagung in der Karwoche

45.  DEUTSCHLAND IN DER STUNDE NULL
17. – 19.4.2020 
Vor 75 Jahren: Während das NS-Regime erodiert, oft gewaltsam bis zum   
Letzten, gerät die Gesellschaft in Bewegung. Viele machen sich auf die 
Suche: nach Familie und alter oder neuer Heimat, aber auch nach 
moralischem Halt. Es ist die Stunde der Überlebenden und Rückkehrer.

46.  DIE GEWALT UND DAS RECHT 
24. – 26.04.2020 
Was Menschen einander antun, scheint grenzenlos. Allerorten Destruktion,  
sogar als Unterhaltung. Was ist das, was in uns lügt, stiehlt, hurt und mordet?  
Dabei ringt der Hang zum Bösen mit der Anlage zum Guten: Wie steht es  
um Kraft, Ansehen und Wirkmacht des Rechts?  



facebook.com/EATutzing/ 
twitter.com/EATutzing/
instagram.com/eatutzing/

Studienreise der Akademie
63.  PARIS – KULTURMETROPOLE, SEHNSUCHTSORT

05. – 08.05.2020 
Eiffelturm, Louvre, Kunstsammlung im Musée d‘Orsay – und Anna Netrebko  
in der Opéra Bastille: Wir möchten die Metropole an der Seine mit allen  
Sinnen genießen und Einblick gewinnen in ein Stück französischer 

 Geschichte.

Veranstaltungsreihen
Hahn / I 

64.  FILM DES MONATS
Breitwand Kino Starnberg
An jedem ersten Mittwoch im Monat werden Produktionen gezeigt, die von  
der Jury der Evangelischen Filmarbeit als „Film des Monats“ ausgezeichnet  
wurden – mit Einführung und Nachgespräch.

65.  KANZELREDE 
Erlöserkirche München-Schwabing  
20.10.2019, 11.30 Uhr, Ilse Aigner MdL, 
Präsidentin des Bayerischen Landtags 
08.03.2020, 11.30 Uhr, Doris Dörrie, Filmregisseurin, 
Drehbuchautorin und Schriftstellerin
Kanzelreden finden ihre Themen in der Auseinandersetzung mit dem gesell-
schaftlichen, geistigen, politischen, sozialen und kulturellen Leben.
Mit dem Freundeskreis der Evangelischen Akademie Tutzing 

66.  MEDIENTREFF IM MÜNCHNER PRESSECLUB    
Wie verändern die Medien unser Kommunikationsverhalten? Hat Gedrucktes  
noch eine Zukunft? Nach welchen ethischen Leitlinien arbeiten Medien-
macher? In der Begegnung mit Journalistinnen und Journalisten werden  
diese und andere Themen diskutiert.

Hahn / I 
67.  AUS AKTUELLEM ANLASS

Viele Themen auf der gegenwärtigen Agenda von Politik, Wirtschaft und  
Kultur verlangen nach einer zeitnahen Analyse. Regelmäßige, abendliche  
Diskussionsforen bieten den Raum für erste Antworten und weiterführende

 Gedanken.
Hahn / I 

68.  ÜBER GOTT UND DIE WELT  
Bayernweit   
Kommentare zum Zeitgeschehen aus Politik, Gesellschaft und Kultur.  
Begegnungen mit der Evangelischen Akademie Tutzing in den Kirchen-
kreisen der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern.

69.  TUTZINGER SALON 
30.09.2019 (siehe Nr. 04), 03.03.2020 (siehe Nr. 34) 
Tutzinger Salonabende laden dazu ein, sich zeitgenössischen oder 
historischen Themen oder auch Persönlichkeiten aus Kultur und Gesellschaft  
anzunähern und  sich mit deren Leben und Werk zu beschäftigen.

70. „DIE ANSTALT“ – POLITISCHE SATIRE IM SCHLOSS
28.10., 26.11., 11.12.2019, jeweils 19.00 Uhr 
Kabarettisten sind die Hofnarren der Demokratie. Entdecken, aufspüren,  
zuspitzen: Auch Satire nimmt in der Auseinandersetzung mit gesellschaft-
lichen Themen einen Bildungsauftrag wahr. Wir zeigen die aktuelle ZDF-
Sendung „Die Anstalt“ und sprechen mit ihren Machern.

Tagung und Studienreisen 
des Freundeskreises
71.  INGOLSTADT – ZAUBER EINER ALTBAYERISCHEN STADT

20. – 21.06.2020 / Ingolstadt
Autostadt? Raffineriezentrum? – Ingolstadt ist weit mehr! Herzogsresidenz,  
Universität, Kultur- und Wirtschaftsleben zeichnen das vielseitige Bild einer  
Stadt, die 2020 zur Landesgartenschau lädt. Bayerntag des Freundeskreises  
der Evangelischen Akademie Tutzing e.V.

72. FRIAUL – KUNSTSCHÄTZE ZWISCHEN ALPEN UND ADRIA   
29.03. – 05.04.2020 
Im äußersten Nordosten Italiens haben Griechen, Römer, Langobarden,   
Venezianer, Slawen und Habsburger beeindruckende Zeugnisse hinterlassen.  
Auf Spurensuche in Udine, Cividale, Aquileia, Grado und Triest. 
Studienreise des Freundeskreises

73.  HARZ – KLÄNGE FÜR DIE EWIGKEIT
5 Tage Ende Juni/Anfang Juli 2020
Halberstadt, Stolberg, Goslar, Quedlinburg, die Gernröder Stiftskirche –   
Orte, die Klänge der Ewigkeit vermitteln und deren Kirchen wie „versteiner-
te Psalmen“ (Wilhelm von Kügelgen) stehen. Musikalisches Highlight ist ein 
Orgelkonzert von John Cage. Studienreise des Freundeskreises

74. OSTPREUSSEN – GESCHICHTE, KULTUR, LANDSCHAFTEN
10 Tage Anfang September 2020 (Kombinierte Flug- und Busreise)
Das einstige Ostpreußen – eine mit vielen Emotionen verbundene Region  
Europas. Orte wie Danzig, Elbing, Allenstein, Thorn oder die Marienburg  
bezeugen ihren ganz eigenen Charme. Studienreise des Freundeskreises

75. ERINNERN HAT ZUKUNFT!
03.11.2019 / München 
Der Gründungsdirektor des NS-Dokumentationszentrums München, Prof.  
Winfried Nerdinger, wird in seiner Festrede zum 70. Jubiläum des Freundes-
kreises in München die Frage erörtern, welche Rolle Erinnerungskultur als 
Fundament gesellschaftlichen Zusammenhalts einnimmt. Münchentag des  
Freundeskreises  der Evangelischen Akademie Tutzing e.V. in München

55.  DER BETRIEB: EIN FORUM FÜR MÄNNER?
22. – 24.5.2020 
Wann ist ein Mann ein Mann? – Wenn er nicht nur als Arbeitnehmer gilt, 
sondern als Mensch mit Leib und Seele. Unternehmen preisen ihre Diversity- 
Politik, aber wird sie Männern gerecht? Welche Angebote brauchen Männer  
für ihr Life-Work-Planning? 

Wunderlich / V 
56.  ZUKUNFTS-LAB: UMWELTPOLITIK, ETHIK & DIGITALE REVOLUTION

25. – 26.05.2020 
Die junge Generation will mitgestalten und sich radikal für Umweltschutz  
einsetzen. Wie nutzen Zukunftstechnologien dem Gemeinwohl? Jugend-
liche organisieren für Jugendliche ein Diskursformat. Junges Forum

57. DIE GLÄSERNEN MITARBEITER – TRANSPARENZ IM BETRIEB
27. – 28.05.2020
Noch nie gab es mehr Möglichkeiten zur Überwachung der Mitarbeiter. Aber  
wie passen permanente Transparenz und Selbstverantwortung zusammen?  
Welche Leistungen im Unternehmen bleiben dennoch unsichtbar? Und: Wer  
hat die Macht über die Daten?

JUNI 2020

58. IF IT AIN’T GOT THAT SWING
05. – 07.06.2020
In der afroamerikanischen Kultur der 1920er Jahre entstanden, wurde der  
Swing(tanz) schnell zur weltweiten Jugendkultur. In der NS-Zeit tanzte die  
Swingjugend im Untergrund. Erkundungen einer schillernden Ära – 
zwischen Harlem und Hamburg, vom Ballroom Savoy zum Tanzparkett von 

 heute.

59.  DIGITAL UND SOZIAL – KONTUREN GUTER ARBEIT
12. – 14.6.2020 
Anspruchsvoll, selbstbestimmt, zeitlich und örtlich ungebunden: 
Die Digitalisierung verändert Arbeit, aber wie nutzen wir dieses Potenzial? 
Der Wert von Arbeit bestimmt sich auch durch ihre sozialen und kommuni-
kativen Funktionen.  

60.  POLEN
19. – 21.06.2020
Opfer, Nachbar, schwieriger Freund: Historisch betrachtet verbindet 
Deutsche und Polen eine komplizierte Beziehung. Wo steht das Land 75 
Jahre nach Ende des Zweiten Weltkriegs?   
Sommertagung des Politischen Clubs  

61.  #PEACE. WAS WÄRE WENN…
26. – 28.06.2020
… es Krieg, Rassismus und Diskriminierung nicht gäbe? Ist das Streben nach  
Frieden unser aller Ziel, auch in Politik und Forschung? Wo erleben wir   
Vertrauen und Solidarität – virtuell und analog? Junges Forum  

62.  • VORPROGRAMMIERT? AN DER ZUKUNFT BAUEN!
jeweils ein Tag im Herbst/Frühjahr  Würzburg/Regensburg
Die Digitalisierung ist zentraler Treiber des globalen Wandels. Wie nehmen  
die Architekten der Algorithmen ihre Verantwortung wahr? Wie tragen sie  
zu einer demokratischen, friedlichen und gerechten Zukunft bei? 
Studientag  mit Studierenden der Informatik

Kollegium
Akademie- & Studienleitung
Udo Hahn, Pfarrer, Direktor; Theologie, Politik, Ökumene, Medien 
Judith Stumptner, M.A., Stellv. Direktorin; Kunst, Kultur, Bildung, Digitales
Dorothea Grass, Dipl. Kulturwiss. (Medien); Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Dr. Ulrike Haerendel, Soziales, Familie und Generationen, Geschlechter- und Gleich-
stellungsfragen, Geschichte 
Katharina Hirschbrunn, Dipl. Volksw.; Wirtschaft und Arbeitswelt, Nachhaltige Ent-
wicklung 
Frank Kittelberger, Pfarrer; Ethik in Medizin und Gesundheitswesen, Pastoral-
psychologie und Spiritual Care
Dr. Jochen Wagner, Pfarrer; Theologie und Gesellschaft, Religion, Philosophie & Recht
Julia Wunderlich, Dipl. Psych.; Junges Forum

Verwaltungsleitung
Annette Findeiß, Dipl. Kauffrau

Hauswirtschaftsleitung
Waltraud Wenisch-Bär

Freie Mitarbeit
Dr. Martin Held, Wirtschaft und nachhaltige Entwicklung
Prof. Dr. Renate Jost, Feministische Theologie
Dr. Stephan Schleissing, Pfarrer; Technik, Theologie, Naturwissenschaften 
Dr. h.c. Wolfgang Thierse, Bundestagspräsident a. D., Leiter des Politischen Clubs
Dr. Anna Wolf, Politischer Club

Freundeskreis der Evangelischen Akademie Tutzing
Brigitte Grande, M.A., Vorsitzende; Daniela Laußer, Geschäftsführerin

Kuratorium
Christine Scheel,  M.A., Vorsitzende des Kuratoriums
Prof. Dr. Reiner Anselm, Lehrstuhl für Systematische Theologie und Ethik an der 
Ludwig-Maximilians-Universität München
Detlev Bierbaum, Oberkirchenrat, Leiter der Abteilung „Gesellschaftsbezogene
Dienste“, Landeskirchenamt der Evang.-Luth. Kirche in Bayern
Heinrich Götz, Rektor Diakonissenanstalt Augsburg, Mitglied der Landessynode
Brigitte Grande, M.A., Vorsitzende des Gesamtfreundeskreises
Dr. h.c. Hildegund Holzheid, Präsidentin a.D. des Bayerischen Verfassungsgerichtshofes 
und des Oberlandesgerichts München, Mitglied der Bayerischen Bioethik-Kommission
Matthias Jena, Vorsitzender des Deutschen Gewerkschaftsbundes (DGB) Bayern
Dr. Hannemor Keidel, Beauftragte des Präsidenten für Wissenschaftsbeziehungen
mit Frankreich, TU München
Prof. Dr. Alexander Kurz, Vorstand der Fraunhofer-Gesellschaft e.V. – Personal, 
Recht und Verwertung
Sabine Leutheusser-Schnarrenberger, Bundesministerin a.D.
MDirig. Dr. Klaus-Peter Potthast, Abteilungsleiter Wirtschaftspolitik im Bayerischen 
Staatsministerium für Wirtschaft, Energie und Technologie
Dr. Annekathrin Preidel, Präsidentin der Landessynode der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern (ELKB)
Werner Reuß, Mitglied der Fernsehdirektion des BR, Leiter des Programmbereichs 
„Wissen und Bildung“/ARD-alpha 
MD Dr. Friedrich Wilhelm Rothenpieler, Stellv. Vorsitzender des Kuratoriums, ehem. 
Amtschef des Bayerischen Staatsministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
Katrin Stoll, Geschäftsführende Gesellschafterin, Neumeister Münchener Kunst-
auktionshaus GmbH & Co. KG; Öffentlich bestellte und vereidigte Kunstauktionatorin

MAI 2020 

47.  DENK MAL STADT!
01. – 03.05.2020 
Welche Rolle spielen historische Bauten und Quartiere für eine lebenswerte  
Stadt? Identität, Attraktivität, Nachhaltigkeit – sind das Prioritäten des heu-
tigen Städtebaus? Was kann der Denkmalschutz dazu beitragen? 

48.  • PHÖNIX – DER KUNSTPREIS FÜR NACHWUCHSKÜNSTLER 
 07.05.2020 

Als kritischer Reflex ihrer Zeit eröffnet zeitgenössische Kunst neue Perspek-
tiven. Der PHÖNIX wird seit 2014 als Anerkennung für die Arbeit junger  
Kunstschaffender gemeinsam mit eurobuch.com verliehen.

49.  SPIRITUAL CARE KONKRET
08.05.2020 / München 
Diskussionen über Spiritualität im Gesundheitswesen haben nicht nur eine  
philosophische Seite. Am Fachtag werden Akteure aus Kirche und Gesund- 
heitswesen – aber auch interessierte Mitbürger – praktische Erfahrungen  
austauschen und diskutieren.

50.  • PFARRFRAUENARBEIT HEUTE 
08. – 10.05.2020 
Wer mit einer Pfarrerin oder einem Pfarrer das Leben teilt, sieht sich mit  
vielfältigen Aufgaben und  Erwartungen konfrontiert. Gemeinde, Familie  
und eigener Beruf stellen  besondere Herausforderungen dar. Der Erfah-  
rungsaustausch bietet Raum  zur Entwicklung neuer Perspektiven. 
Tagung für Frauen und Männer von Pfarrern und Pfarrerinnen  

51.  BETEILIGEN! PSYCHISCH KRANKE UND DIE WELT DER ARBEIT
12. – 13.05.2020 
Auch psychisch kranke Menschen brauchen und finden Arbeit. Wie hängen  
Beschäftigung, Gesundheit und Sinnfindung zusammen? Welche Rolle spielt 
die Psychiatrie? Darüber diskutieren Betroffene, Angehörige, Behandelnde  
und Interessierte. Psychiatrietagung  

52. MENSCHLICHE TECHNIK?
14. – 15.05.2020 / Nürnberg  
Gesundheit, Rehabilitation und Mobilität bleiben auch im Alter wichtig  
und kostbar. Intelligent gesteuerte und vernetzte Technik hilft dabei 
immens. Was muss beachtet werden, damit diese Technik menschlich bleibt? 

53.  ENGAGIERT! KINDER- UND JUGENDLITERATUR HEUTE
15. – 17.05.2020 
Gesellschaftlich relevante Themen schlagen sich verstärkt in der Kinder- und  
Jugendliteratur nieder und spiegeln das wachsende politische Engagement  
junger Menschen. Welche Themen werden aufgegriffen, wie werden sie   
verhandelt und was trägt die Literatur zur öffentlichen Debatte bei? 

54.  IM HEIM ZUHAUSE STERBEN? 
19. – 20.05.2020 
Durch Integration ihrer Idee in die Regelversorgung unterstützt die Hospiz-
bewegung das Gesundheitswesen. In der Sorge um Sterbende ist vieles   
erreicht, manches offen. Was fehlt, um überall „daheim“ sterben zu können?  
Tutzinger Hospizgespräch 

A
nt

w
or

t

Ev
an

ge
lis

ch
e 

A
ka

de
m

ie
 T

ut
zi

ng
Sc

hl
os

ss
tr.

 2
 +

 4
82

32
7 

Tu
tz

in
g

Bi
tte

 
au

sr
ei

ch
en

d 
fre

im
ac

he
n

D
ie

 d
et

ai
lli

er
te

n 
Pr

og
ra

m
m

fly
er

 w
er

de
n 

zw
ei

 b
is 

dr
ei

 M
on

at
e 

vo
r T

ag
un

gs
be

gi
nn

 fe
rt

ig
ge

ste
llt

. W
en

n 
Si

e 
an

 e
in

er
 a

ut
om

at
isc

he
n 

Z
us

en
du

ng
 in

te
re

ss
ie

rt
 si

nd
, k

ön
ne

n 
Si

e 
di

es
e 

hi
er

 b
es

te
lle

n.
 

G
ew

ün
sc

ht
e 

Ta
gu

ng
sn

um
m

er
n:

 

Ic
h 

bi
tte

 u
m

 Z
us

en
du

ng
 d

er
 g

ew
ün

sc
ht

en
 T

ag
un

gs
fly

er
 u

nd
 d

es
 n

äc
hs

te
n 

Ja
hr

es
pr

og
ra

m
m

s

 p
er

 E
-M

ai
l 

pe
r P

os
t

H
ie

rm
it 

w
ill

ig
e 

ic
h 

ei
n,

  a
uc

h 
üb

er
 d

ie
se

 B
es

te
llu

ng
 h

in
au

s d
ig

ita
l I

nf
or

m
at

io
ne

n 
un

d 
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
se

in
la

du
ng

en
 v

on
 d

er
  

Ev
an

ge
lis

ch
en

 A
ka

de
m

ie
 T

ut
zi

ng
 z

u 
de

n 
un

te
ns

te
he

nd
en

, v
on

 m
ir 

m
ar

ki
er

te
n 

In
te

re
ss

en
sg

eb
ie

te
n 

zu
 e

rh
al

te
n.

 

Th
eo

lo
gi

e, 
R

el
ig

io
ne

n,
 S

pi
rit

ua
lit

ät
 

 
Ku

ns
t &

 K
ul

tu
r 

 
Ö

ko
lo

gi
e 

&
 N

ac
hh

al
tig

ke
it

Fa
m

ili
e, 

G
en

er
at

io
ne

n,
 G

es
ch

le
ch

te
r 

 
M

ed
ie

n 
&

 D
ig

ita
le

s 
 

Po
lit

ik
 &

 R
ec

ht
N

at
ur

w
iss

en
sc

ha
ft 

&
 T

ec
hn

ik
 

 
G

es
ch

ic
ht

e 
 

 
W

irt
sc

ha
ft 

&
 A

rb
ei

tsw
el

t
Ps

yc
ho

lo
gi

e 
&

 L
eb

en
sfr

ag
en

  
 

G
es

un
dh

ei
t &

 M
ed

iz
in

 
Bi

ld
un

g 
&

 P
äd

ag
og

ik
Ju

ng
es

 F
or

um
 

Ph
ilo

so
ph

ie
 

 
So

zi
al

es
 &

 G
es

el
lsc

ha
ft

Ic
h 

m
öc

ht
e 

de
n 

m
on

at
lic

he
n 

N
ew

sl
et

te
r a

bo
nn

ie
re

n
Pr

es
se

ve
rt

ei
le

r /
 R

ed
ak

tio
n

Bi
tt

e 
de

ut
lic

h 
au

sf
ül

le
n!

  
A

nr
ed

e 
 

 
G

es
ch

le
ch

t  
M

 / 
 W

 / 
D

Vo
rn

am
e 

 
N

am
e

St
ra

ße
 / 

N
r.

PL
Z

 / 
O

rt
E-

M
ai

l 
 

 
 

Te
le

fo
n

M
it 

Be
ste

llu
ng

 d
er

 P
ro

gr
am

m
e 

sti
m

m
e 

ic
h 

de
r V

er
ar

be
itu

ng
 d

er
 m

ic
h 

be
tre

ffe
nd

en
 p

er
so

ne
nb

ez
og

en
en

 D
at

en
 z

u.
 

Ic
h 

w
ei

ß,
 d

as
s i

ch
 d

ie
se

r E
in

w
ill

ig
un

g 
pe

r E
-M

ai
l j

ed
er

ze
it 

an
 d

at
en

sc
hu

tz
@

ev
-a

ka
de

m
ie

-tu
tz

in
g.

de
 sc

hr
ift

lic
h 

w
id

er
sp

re
ch

en
 k

an
n.

 
Ü

be
r d

ie
 re

ch
tm

äß
ig

e 
Ve

ra
rb

ei
tu

ng
 d

er
 D

at
en

 k
an

n 
ic

h 
m

ic
h 

je
de

rz
ei

t ü
be

r d
en

 In
te

rn
et

au
ftr

itt
 d

er
 E

va
ng

el
isc

he
n 

A
ka

de
m

ie
 

Tu
tz

in
g 

(D
at

en
sc

hu
tz

) i
nf

or
m

ie
re

n.
 

D
at

um
 

 
U

nt
er

sc
hr

ift

Kontakt 
Evangelische Akademie Tutzing, Schlossstr. 2+4, 82327 Tutzing
www.ev-akademie-tutzing.de 
www.schloss-tutzing.de
Blog: web.ev-akademie-tutzing.de/rotunde

Einzelprogramme können Sie anfordern:

– mit beigefügter Antwortkarte
– online unter www.ev-akademie-tutzing.de/programm/
– Tel.: 08158 251-146 / Fax: 08158 99 64 43
– E-Mail: programm@ev-akademie-tutzing.de

Die mit    gekennzeichneten Tagungen sind nur für geladene Gäste. 
Bildnachweis: eat archiv

Den Freundeskreis erreichen Sie unter:
– Tel.: 08158 251-130 / Fax: 08158 251-150
– E-Mail: kontakt@freundeskreis-ev-akademie-tutzing.de
– www.freundeskreis-ev-akademie-tutzing.de

DIE EVANGELISCHE AKADEMIE TUTZING 

• führt Menschen aus Politik, Wirtschaft, Kultur, 
Wissenschaft, Medien und Kirche zusammen.

• versteht sich als ein Ort der Bildung und  
der Begegnung mit dem christlichen Glauben.

• will Meinungsbildung möglich machen.
• fördert durch den Diskurs die Suche nach 

Lösungen in der Zivilgesellschaft.
• richtet ihre Arbeit interdisziplinär, inter- 

kulturell und international aus.
• wirkt an der Gestaltung einer verantwortlichen, 

gerechten und partizipativen Gesellschaft mit.

Gedruckt auf Vivus 89, zertifiziert nach dem Blauen Engel und FSC®-recycelt, GFA-COC-002292-MN.



facebook.com/EATutzing/ 
twitter.com/EATutzing/
instagram.com/eatutzing/

Studienreise der Akademie
63.  PARIS – KULTURMETROPOLE, SEHNSUCHTSORT

05. – 08.05.2020 
Eiffelturm, Louvre, Kunstsammlung im Musée d‘Orsay – und Anna Netrebko  
in der Opéra Bastille: Wir möchten die Metropole an der Seine mit allen  
Sinnen genießen und Einblick gewinnen in ein Stück französischer 

 Geschichte.

Veranstaltungsreihen
Hahn / I 

64.  FILM DES MONATS
Breitwand Kino Starnberg
An jedem ersten Mittwoch im Monat werden Produktionen gezeigt, die von  
der Jury der Evangelischen Filmarbeit als „Film des Monats“ ausgezeichnet  
wurden – mit Einführung und Nachgespräch.

65.  KANZELREDE 
Erlöserkirche München-Schwabing  
20.10.2019, 11.30 Uhr, Ilse Aigner MdL, 
Präsidentin des Bayerischen Landtags 
08.03.2020, 11.30 Uhr, Doris Dörrie, Filmregisseurin, 
Drehbuchautorin und Schriftstellerin
Kanzelreden finden ihre Themen in der Auseinandersetzung mit dem gesell-
schaftlichen, geistigen, politischen, sozialen und kulturellen Leben.
Mit dem Freundeskreis der Evangelischen Akademie Tutzing 

66.  MEDIENTREFF IM MÜNCHNER PRESSECLUB    
Wie verändern die Medien unser Kommunikationsverhalten? Hat Gedrucktes  
noch eine Zukunft? Nach welchen ethischen Leitlinien arbeiten Medien-
macher? In der Begegnung mit Journalistinnen und Journalisten werden  
diese und andere Themen diskutiert.

Hahn / I 
67.  AUS AKTUELLEM ANLASS

Viele Themen auf der gegenwärtigen Agenda von Politik, Wirtschaft und  
Kultur verlangen nach einer zeitnahen Analyse. Regelmäßige, abendliche  
Diskussionsforen bieten den Raum für erste Antworten und weiterführende

 Gedanken.
Hahn / I 

68.  ÜBER GOTT UND DIE WELT  
Bayernweit   
Kommentare zum Zeitgeschehen aus Politik, Gesellschaft und Kultur.  
Begegnungen mit der Evangelischen Akademie Tutzing in den Kirchen-
kreisen der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern.

69.  TUTZINGER SALON 
30.09.2019 (siehe Nr. 04), 03.03.2020 (siehe Nr. 34) 
Tutzinger Salonabende laden dazu ein, sich zeitgenössischen oder 
historischen Themen oder auch Persönlichkeiten aus Kultur und Gesellschaft  
anzunähern und  sich mit deren Leben und Werk zu beschäftigen.

70. „DIE ANSTALT“ – POLITISCHE SATIRE IM SCHLOSS
28.10., 26.11., 11.12.2019, jeweils 19.00 Uhr 
Kabarettisten sind die Hofnarren der Demokratie. Entdecken, aufspüren,  
zuspitzen: Auch Satire nimmt in der Auseinandersetzung mit gesellschaft-
lichen Themen einen Bildungsauftrag wahr. Wir zeigen die aktuelle ZDF-
Sendung „Die Anstalt“ und sprechen mit ihren Machern.

Tagung und Studienreisen 
des Freundeskreises
71.  INGOLSTADT – ZAUBER EINER ALTBAYERISCHEN STADT

20. – 21.06.2020 / Ingolstadt
Autostadt? Raffineriezentrum? – Ingolstadt ist weit mehr! Herzogsresidenz,  
Universität, Kultur- und Wirtschaftsleben zeichnen das vielseitige Bild einer  
Stadt, die 2020 zur Landesgartenschau lädt. Bayerntag des Freundeskreises  
der Evangelischen Akademie Tutzing e.V.

72. FRIAUL – KUNSTSCHÄTZE ZWISCHEN ALPEN UND ADRIA   
29.03. – 05.04.2020 
Im äußersten Nordosten Italiens haben Griechen, Römer, Langobarden,   
Venezianer, Slawen und Habsburger beeindruckende Zeugnisse hinterlassen.  
Auf Spurensuche in Udine, Cividale, Aquileia, Grado und Triest. 
Studienreise des Freundeskreises

73.  HARZ – KLÄNGE FÜR DIE EWIGKEIT
5 Tage Ende Juni/Anfang Juli 2020
Halberstadt, Stolberg, Goslar, Quedlinburg, die Gernröder Stiftskirche –   
Orte, die Klänge der Ewigkeit vermitteln und deren Kirchen wie „versteiner-
te Psalmen“ (Wilhelm von Kügelgen) stehen. Musikalisches Highlight ist ein 
Orgelkonzert von John Cage. Studienreise des Freundeskreises

74. OSTPREUSSEN – GESCHICHTE, KULTUR, LANDSCHAFTEN
10 Tage Anfang September 2020 (Kombinierte Flug- und Busreise)
Das einstige Ostpreußen – eine mit vielen Emotionen verbundene Region  
Europas. Orte wie Danzig, Elbing, Allenstein, Thorn oder die Marienburg  
bezeugen ihren ganz eigenen Charme. Studienreise des Freundeskreises

75. ERINNERN HAT ZUKUNFT!
03.11.2019 / München 
Der Gründungsdirektor des NS-Dokumentationszentrums München, Prof.  
Winfried Nerdinger, wird in seiner Festrede zum 70. Jubiläum des Freundes-
kreises in München die Frage erörtern, welche Rolle Erinnerungskultur als 
Fundament gesellschaftlichen Zusammenhalts einnimmt. Münchentag des  
Freundeskreises  der Evangelischen Akademie Tutzing e.V. in München

55.  DER BETRIEB: EIN FORUM FÜR MÄNNER?
22. – 24.5.2020 
Wann ist ein Mann ein Mann? – Wenn er nicht nur als Arbeitnehmer gilt, 
sondern als Mensch mit Leib und Seele. Unternehmen preisen ihre Diversity- 
Politik, aber wird sie Männern gerecht? Welche Angebote brauchen Männer  
für ihr Life-Work-Planning? 

Wunderlich / V 
56.  ZUKUNFTS-LAB: UMWELTPOLITIK, ETHIK & DIGITALE REVOLUTION

25. – 26.05.2020 
Die junge Generation will mitgestalten und sich radikal für Umweltschutz  
einsetzen. Wie nutzen Zukunftstechnologien dem Gemeinwohl? Jugend-
liche organisieren für Jugendliche ein Diskursformat. Junges Forum

57. DIE GLÄSERNEN MITARBEITER – TRANSPARENZ IM BETRIEB
27. – 28.05.2020
Noch nie gab es mehr Möglichkeiten zur Überwachung der Mitarbeiter. Aber  
wie passen permanente Transparenz und Selbstverantwortung zusammen?  
Welche Leistungen im Unternehmen bleiben dennoch unsichtbar? Und: Wer  
hat die Macht über die Daten?

JUNI 2020

58. IF IT AIN’T GOT THAT SWING
05. – 07.06.2020
In der afroamerikanischen Kultur der 1920er Jahre entstanden, wurde der  
Swing(tanz) schnell zur weltweiten Jugendkultur. In der NS-Zeit tanzte die  
Swingjugend im Untergrund. Erkundungen einer schillernden Ära – 
zwischen Harlem und Hamburg, vom Ballroom Savoy zum Tanzparkett von 

 heute.

59.  DIGITAL UND SOZIAL – KONTUREN GUTER ARBEIT
12. – 14.6.2020 
Anspruchsvoll, selbstbestimmt, zeitlich und örtlich ungebunden: 
Die Digitalisierung verändert Arbeit, aber wie nutzen wir dieses Potenzial? 
Der Wert von Arbeit bestimmt sich auch durch ihre sozialen und kommuni-
kativen Funktionen.  

60.  POLEN
19. – 21.06.2020
Opfer, Nachbar, schwieriger Freund: Historisch betrachtet verbindet 
Deutsche und Polen eine komplizierte Beziehung. Wo steht das Land 75 
Jahre nach Ende des Zweiten Weltkriegs?   
Sommertagung des Politischen Clubs  

61.  #PEACE. WAS WÄRE WENN…
26. – 28.06.2020
… es Krieg, Rassismus und Diskriminierung nicht gäbe? Ist das Streben nach  
Frieden unser aller Ziel, auch in Politik und Forschung? Wo erleben wir   
Vertrauen und Solidarität – virtuell und analog? Junges Forum  

62.  • VORPROGRAMMIERT? AN DER ZUKUNFT BAUEN!
jeweils ein Tag im Herbst/Frühjahr  Würzburg/Regensburg
Die Digitalisierung ist zentraler Treiber des globalen Wandels. Wie nehmen  
die Architekten der Algorithmen ihre Verantwortung wahr? Wie tragen sie  
zu einer demokratischen, friedlichen und gerechten Zukunft bei? 
Studientag  mit Studierenden der Informatik

Kollegium
Akademie- & Studienleitung
Udo Hahn, Pfarrer, Direktor; Theologie, Politik, Ökumene, Medien 
Judith Stumptner, M.A., Stellv. Direktorin; Kunst, Kultur, Bildung, Digitales
Dorothea Grass, Dipl. Kulturwiss. (Medien); Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Dr. Ulrike Haerendel, Soziales, Familie und Generationen, Geschlechter- und Gleich-
stellungsfragen, Geschichte 
Katharina Hirschbrunn, Dipl. Volksw.; Wirtschaft und Arbeitswelt, Nachhaltige Ent-
wicklung 
Frank Kittelberger, Pfarrer; Ethik in Medizin und Gesundheitswesen, Pastoral-
psychologie und Spiritual Care
Dr. Jochen Wagner, Pfarrer; Theologie und Gesellschaft, Religion, Philosophie & Recht
Julia Wunderlich, Dipl. Psych.; Junges Forum

Verwaltungsleitung
Annette Findeiß, Dipl. Kauffrau

Hauswirtschaftsleitung
Waltraud Wenisch-Bär

Freie Mitarbeit
Dr. Martin Held, Wirtschaft und nachhaltige Entwicklung
Prof. Dr. Renate Jost, Feministische Theologie
Dr. Stephan Schleissing, Pfarrer; Technik, Theologie, Naturwissenschaften 
Dr. h.c. Wolfgang Thierse, Bundestagspräsident a. D., Leiter des Politischen Clubs
Dr. Anna Wolf, Politischer Club

Freundeskreis der Evangelischen Akademie Tutzing
Brigitte Grande, M.A., Vorsitzende; Daniela Laußer, Geschäftsführerin

Kuratorium
Christine Scheel,  M.A., Vorsitzende des Kuratoriums
Prof. Dr. Reiner Anselm, Lehrstuhl für Systematische Theologie und Ethik an der 
Ludwig-Maximilians-Universität München
Detlev Bierbaum, Oberkirchenrat, Leiter der Abteilung „Gesellschaftsbezogene
Dienste“, Landeskirchenamt der Evang.-Luth. Kirche in Bayern
Heinrich Götz, Rektor Diakonissenanstalt Augsburg, Mitglied der Landessynode
Brigitte Grande, M.A., Vorsitzende des Gesamtfreundeskreises
Dr. h.c. Hildegund Holzheid, Präsidentin a.D. des Bayerischen Verfassungsgerichtshofes 
und des Oberlandesgerichts München, Mitglied der Bayerischen Bioethik-Kommission
Matthias Jena, Vorsitzender des Deutschen Gewerkschaftsbundes (DGB) Bayern
Dr. Hannemor Keidel, Beauftragte des Präsidenten für Wissenschaftsbeziehungen
mit Frankreich, TU München
Prof. Dr. Alexander Kurz, Vorstand der Fraunhofer-Gesellschaft e.V. – Personal, 
Recht und Verwertung
Sabine Leutheusser-Schnarrenberger, Bundesministerin a.D.
MDirig. Dr. Klaus-Peter Potthast, Abteilungsleiter Wirtschaftspolitik im Bayerischen 
Staatsministerium für Wirtschaft, Energie und Technologie
Dr. Annekathrin Preidel, Präsidentin der Landessynode der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern (ELKB)
Werner Reuß, Mitglied der Fernsehdirektion des BR, Leiter des Programmbereichs 
„Wissen und Bildung“/ARD-alpha 
MD Dr. Friedrich Wilhelm Rothenpieler, Stellv. Vorsitzender des Kuratoriums, ehem. 
Amtschef des Bayerischen Staatsministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
Katrin Stoll, Geschäftsführende Gesellschafterin, Neumeister Münchener Kunst-
auktionshaus GmbH & Co. KG; Öffentlich bestellte und vereidigte Kunstauktionatorin

MAI 2020 

47.  DENK MAL STADT!
01. – 03.05.2020 
Welche Rolle spielen historische Bauten und Quartiere für eine lebenswerte  
Stadt? Identität, Attraktivität, Nachhaltigkeit – sind das Prioritäten des heu-
tigen Städtebaus? Was kann der Denkmalschutz dazu beitragen? 

48.  • PHÖNIX – DER KUNSTPREIS FÜR NACHWUCHSKÜNSTLER 
 07.05.2020 

Als kritischer Reflex ihrer Zeit eröffnet zeitgenössische Kunst neue Perspek-
tiven. Der PHÖNIX wird seit 2014 als Anerkennung für die Arbeit junger  
Kunstschaffender gemeinsam mit eurobuch.com verliehen.

49.  SPIRITUAL CARE KONKRET
08.05.2020 / München 
Diskussionen über Spiritualität im Gesundheitswesen haben nicht nur eine  
philosophische Seite. Am Fachtag werden Akteure aus Kirche und Gesund- 
heitswesen – aber auch interessierte Mitbürger – praktische Erfahrungen  
austauschen und diskutieren.

50.  • PFARRFRAUENARBEIT HEUTE 
08. – 10.05.2020 
Wer mit einer Pfarrerin oder einem Pfarrer das Leben teilt, sieht sich mit  
vielfältigen Aufgaben und  Erwartungen konfrontiert. Gemeinde, Familie  
und eigener Beruf stellen  besondere Herausforderungen dar. Der Erfah-  
rungsaustausch bietet Raum  zur Entwicklung neuer Perspektiven. 
Tagung für Frauen und Männer von Pfarrern und Pfarrerinnen  

51.  BETEILIGEN! PSYCHISCH KRANKE UND DIE WELT DER ARBEIT
12. – 13.05.2020 
Auch psychisch kranke Menschen brauchen und finden Arbeit. Wie hängen  
Beschäftigung, Gesundheit und Sinnfindung zusammen? Welche Rolle spielt 
die Psychiatrie? Darüber diskutieren Betroffene, Angehörige, Behandelnde  
und Interessierte. Psychiatrietagung  

52. MENSCHLICHE TECHNIK?
14. – 15.05.2020 / Nürnberg  
Gesundheit, Rehabilitation und Mobilität bleiben auch im Alter wichtig  
und kostbar. Intelligent gesteuerte und vernetzte Technik hilft dabei 
immens. Was muss beachtet werden, damit diese Technik menschlich bleibt? 

53.  ENGAGIERT! KINDER- UND JUGENDLITERATUR HEUTE
15. – 17.05.2020 
Gesellschaftlich relevante Themen schlagen sich verstärkt in der Kinder- und  
Jugendliteratur nieder und spiegeln das wachsende politische Engagement  
junger Menschen. Welche Themen werden aufgegriffen, wie werden sie   
verhandelt und was trägt die Literatur zur öffentlichen Debatte bei? 

54.  IM HEIM ZUHAUSE STERBEN? 
19. – 20.05.2020 
Durch Integration ihrer Idee in die Regelversorgung unterstützt die Hospiz-
bewegung das Gesundheitswesen. In der Sorge um Sterbende ist vieles   
erreicht, manches offen. Was fehlt, um überall „daheim“ sterben zu können?  
Tutzinger Hospizgespräch 
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Kontakt 
Evangelische Akademie Tutzing, Schlossstr. 2+4, 82327 Tutzing
www.ev-akademie-tutzing.de 
www.schloss-tutzing.de
Blog: web.ev-akademie-tutzing.de/rotunde

Einzelprogramme können Sie anfordern:

– mit beigefügter Antwortkarte
– online unter www.ev-akademie-tutzing.de/programm/
– Tel.: 08158 251-146 / Fax: 08158 99 64 43
– E-Mail: programm@ev-akademie-tutzing.de

Die mit    gekennzeichneten Tagungen sind nur für geladene Gäste. 
Bildnachweis: eat archiv

Den Freundeskreis erreichen Sie unter:
– Tel.: 08158 251-130 / Fax: 08158 251-150
– E-Mail: kontakt@freundeskreis-ev-akademie-tutzing.de
– www.freundeskreis-ev-akademie-tutzing.de

DIE EVANGELISCHE AKADEMIE TUTZING 

• führt Menschen aus Politik, Wirtschaft, Kultur, 
Wissenschaft, Medien und Kirche zusammen.

• versteht sich als ein Ort der Bildung und  
der Begegnung mit dem christlichen Glauben.

• will Meinungsbildung möglich machen.
• fördert durch den Diskurs die Suche nach 

Lösungen in der Zivilgesellschaft.
• richtet ihre Arbeit interdisziplinär, inter- 

kulturell und international aus.
• wirkt an der Gestaltung einer verantwortlichen, 

gerechten und partizipativen Gesellschaft mit.
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